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Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht 
gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat 

noch kein Ende, sondern sie ist alle  
Morgen neu, und deine Treue ist groß.

KLGL 3,22-23 (L)
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Liebe Leserinnen und Leser, 
wir gehen in den Herbst. Während ich diese 
Andacht schreibe, liegt gerade ein schöner, ge­
glückter Elbekirchentag hinter uns. Es gab viel 
gute Resonanz, auch kritisch eingestellte Men­
schen haben sich überzeugen lassen und ge­
meinsam haben wir unseren Glauben gefeiert. 
Es sind an dem Wochenende einige himmlische 
Momente aufgeblitzt. 
Gestern war Landtagswahl – heute der Tag der 
großen Ernüchterung und des erwartbaren Er­
gebnisses. Und nun – wie wird die Zukunft? 
Werden wir Unterschiede zur bisherigen Legis­
latur ausmachen müssen oder können?
In diesem Zwischenraum zwischen Freude und 
Trauer, schönen Erinnerungen und ungewisser 
Zukunft bewegen wir uns unser Leben lang 
immer wieder. Mal überwiegt das eine, dann 
das andere. Im Herbst, wenn die Natur zur 
Ruhe kommt, was wir ihr nach dem anstrengen­
den Jahr mit Hitze, Trockenheit, Starkregen 
und Überflutungen wünschen, sind auch wir 
beim Übergang in eine ruhigere Zeit, eine Zeit 
der Besinnung, eine Zeit des Reflektierens. 
Für manche von uns kommen die erlebten Ab­
schiede des Jahres dazu, die uns nötigen, uns 
mit unserem Leben auseinanderzusetzen. 

Andacht

In diese Zeit wird uns mit dem Monatsspruch 
November ein Trostwort und eine Aussicht ge­
setzt, die weit über unsere Zeit und unser 
Empfinden trägt. Uns wird mit dem 2. Petrus­
brief 3,13 gesagt:
»Wir aber warten auf einen neuen Himmel 
und eine neue Erde nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit wohnt.«

Nüchtern und sachlich klingen diese Worte. 
An anderen Stellen der Bibel werden dieser 
neue Himmel und diese neue Erde mit groß­
artigen Bildern ausgemalt. Im Buch der Offen­
barung ist davon die Rede, dass alles Dunkle 
und Rätselhafte in hellem Licht aufgelöst sein 
wird. Die Menschen werden nicht mehr klagen 
müssen, kein Leid wird sie mehr treffen. Der 
Tod wird nicht mehr sein, weil Gott selbst bei 
ihnen wohnen und alle Tränen abwischen wird 
(Offenbarung 21).
Der Briefschreiber des 2. Petrusbriefes dage­
gen betont das Warten. Wir müssen auf einen 
neuen Himmel und auf eine neue Erde warten.
Wir haben noch keinen neuen Himmel und 
noch keine neue Erde. Wir leben in dieser Zeit, 
im Herbst 2024, mit schönen Erinnerungen, 
mit Sorge um die Zukunft und mit den Abschie­
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den unseres Lebens. Wir stellen fest, dass nichts 
für die Ewigkeit ist. 

Auch damals, zur Zeit des Petrusbriefes, haben 
die Menschen sehnsüchtig gewartet. Sie rech­
neten zu ihren Lebzeiten damit, den wieder­
kommenden Christus zu sehen, der den neuen 
Himmel und die neue Erde mit sich bringt – 
und sie waren beunruhigt, als doch einige 
schon gestorben sind, und Christus noch nicht 
erschienen war. Unter ihnen gab es einige Spöt­
ter, die sagten. »Da kommt nichts mehr«. Und 
es gab die Zweifler, die bang fragten: »Wo ist 
nun mein Gott? Hat er mich verlassen?«

Andacht

Und mittendrin lesen wir diesen Vers und er­
leben Trost aus ihm. Ja, es ist seltsam, aber ge­
rade dieser Blick auf das Warten ist tröstlich. 
Denn – wir haben noch etwas zu erwarten.
Und in der Erwartung liegen Kraft, Protest ge­
genüber der jetzigen Situation und Hoffnung. 
Und so wird das Warten zur Glaubensstärke 
und Gewissheit, dass es mehr gibt als den Tod: 
Jesus Christus. Durch ihn ist unser Warten 
nicht umsonst. Dann lassen Sie uns warten.

Ein tröstlichen Herbst, gespeist aus guten  
Erinnerungen und stetiger Zukunftshoffnung 
wünscht Ihnen Brigitte Lammert
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Hier trifft sich die Gemeinde – Gäste sind willkommen

Kirchenmusik

Vorkurrende	 dienstags | 15.30 – 16.00 Uhr | Evangelisches Kinderhaus

Vorkurrende	 mittwochs | 14.30 – 15.00 Uhr | Kita Limonadenbaum

Kurrende	 montags | 14.15 Uhr – 15.15 Uhr | Evangelische Grundschule 
	 dienstags | 14.30 – 15.30 Uhr | Evangelisches Kinderhaus

Jugendkantorei	 freitags | 17.00 – 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus

Kantorei	 montags | 19.30 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Chor Copitz	 mittwochs | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Posaunenchor Copitz	 donnerstags | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Posaunenchor St. Marien	 samstags | 17.00 Uhr | Kirchplatz13

Turmblasen	 samstags | 18.15 Uhr | Kirchplatz

Kinder und Jugend

Vorschulkinderkreis	 derzeit stehen noch keine neuen Termine fest

Kinderkirchensamstag	 samstags | 26.10. | 23.11. | 7.12. 
	 9.30 –12.30 Uhr | Kirchgemeindehaus

Kinderkirchentreff	 dienstags | 1.10. | 22.10. | 5.11. | 19.11. | 3.12. | 17.12. 		
	 15.00 –17.00 Uhr | Kirchgemeindehaus

Christenlehre 
1. – 6. Klasse Graupa/Liebethal	 dienstags | 15.30 Uhr | Pfarramt Graupa

Konfirmanden (7. + 8. Klasse)	 mittwochs | 23.10. | 30.10. | 13.11. | 17.00 –18.30 Uhr 
	 St. Marien

Konfirmanden (7. Klasse)	 27.11. | 4.12. | 17.00 –18.30 Uhr 
	 Krippenspielprobe in den Gemeinden

Konfirmanden (8. Klasse)	 Ofenkäsetreffen werden noch bekanntgegeben 
	 aller Termine unter kirche-pirna.de

Konfi-Teamer	 wie Konfirmanden | 16.15 –19.00 Uhr 
	 Teamerschulungen nach Absprache

Junge Gemeinde

Junge Gemeinde	 dienstags | 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG

TEN SING	 freitags | 17.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG
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Senioren

Alexa	 Freitag, 11.10. | 1.11. | 15.00 Uhr | 	Seniorenresidenz Alexa

ASB	 Donnerstag, 10.10. | 7.11. | 5.12. | 10.00 Uhr 
	 Seniorenresidenz »Am Schlossberg«

Diakonie Tagespflege	 Dienstag, 15.10. | Dienstag, 12.11. | Freitag, 22.11. 
	 Montag, 2.12. | Mittwoch, 11.12. | 10.15 Uhr 
	 Tagespflege »Alte Post« Gartenstraße 30

Diakonisches Altenzentrum	 Dienstag | 8.10. | 22.10. | 5.11. | 19.11. | 3.12. | 17.12. | 15.00 Uhr  
Gottesdienst	 Diakonisches Altenzentrum Graupa

Diakonisches Altenzentrum	 Donnerstag | 24.10. | 14.11. | 12.12. | 15.45 Uhr  
Bibelstunde	 Diakonisches Altenzentrum Graupa

Maximilian	 Donnerstag | 17.10. | 12.12. | 10.00 Uhr 
	 Seniorenresidenz Maximilian

Einsteinstraße	 Donnerstag | 17.10. | 28.11. | 19.12. | 15.30 Uhr 
	 Seniorenzentrum Einsteinstraße

Diakonie Haus Johannes	 Freitag, 18.10. | Donnerstag, 14.11. | Donnerstag, 19.12.  | 10.00 Uhr 
	 Radeberger Str. 1 h

Seniorenkreis	 Dienstag | 8.10. | 12.11. | 14.30 Uhr |  Schulstraße

Andere Gemeindegruppen

Offener Kreis	 dienstags | nach Vereinbarung | 19.30 Uhr | Kirchplatz 13 
	 Tel. 03501 781733

Helferschaft	 Ausgabe der Kirchennachrichten | 26.11. | ab 13 Uhr | Pfarramt

Hauskreis Pratzschwitz	 donnerstags | 14-tägig | 19.30 Uhr | Infos: Tel. 444677 o.d 582186 

Volksliederkreis	 jeder 3. Mittwoch im Monat | 14.30 Uhr 
	 Kirchgemeinde Sonnenstein

Männerchor	 nach Vereinbarung | 19.30 Uhr | Kirchgemeindehaus

Mittagspause	 mittwochs | 12.00 Uhr | Stadtkirche St. Marien

Arbeitskreis 	 mittwochs | 1x monatlich | 19.00 Uhr | Kirchplatz 13 
»Anders wachsen«	 anders.wachsen.pirna@posteo.de

Lektoren und  
Begrüßungsdienst  
im Gottesdienst	 Kontakt über Pfarrer Epperlein | Tel. 03501 506 56 93

Hier trifft sich die Gemeinde – Gäste sind willkommen



Aus dem Gemeindeleben

Besondere Gottesdienste im Kirchenjahr

Reformationstag 

Am 31. Oktober, dem Reformationstag, feiern 
wir den Gottesdienst wieder als Regionalgottes­
dienst unseres Kirchgemeindebundes Oberelbe 
Pirna. Wir dürfen einen Gast als Prediger in 
diesem Gottesdienst begrüßen. Zu uns kommt 
der Religionssoziologe Prof. Detlef Pollack. Er 
forscht unter anderem über das Verhältnis von 
Religion und Moderne, über die Geschichte der 
DDR  und über politische Kultur. Er war seit 
2008 Professor für Religionssoziologie im Rah­
men des Exzellenzclusters Religion und Politik 
an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster.

Friedensgottesdienst am Buß- und Bettag

Den Buß- und Bettag (20. November), wollen 
wir in diesem Jahr wieder mit einem ökumeni­
schen Gottesdienst zum Abschluss der Friedens­
dekade begehen. 17 Uhr in der Klosterkirche 
beginnend, gehen wir in einer Kerzenprozes­
sion durch die Stadt in die von Kerzen be­
leuchtete Marienkirche. Die Predigt hält die 
neue Pfarrerin in unserem Kirchgemeindebund, 
Elisabeth Süßmitt.

Jahreslosungsgottesdienst der Posaunen

2024 stehen wir mit der Jahreslosung unter der 
Aufforderung, unser Leben und unser Handeln 
gut auszurichten: »Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe.« Daran können wir uns noch einmal 
erinnern lassen mit dem Jahreslosungsgottes-

dienst, den Posaunenchor und Chor Copitz 
am 20. November, 14 Uhr im Diakonie- und 
Kirchgemeindezentrum ausgestalten.

Ewigkeitssonntag

Am Ewigkeitssonntag, 24. November, werden 
wir zwei Gottesdienste feiern in denen wir der 
im vergangenen Jahr Verstorbenen gedenken. 
Zum einen begehen wir dies, ausgestaltet mit 
Musik der Kantorei, im Gottesdienst 9.30 Uhr 
in St. Marien. Eine Gedenkandacht auf dem 
Friedhof können Sie 14 Uhr mit uns begehen. 
Dort spielt im Anschluss daran auch der Po­
saunenchor an den Gräbern.

Familiengottesdienst  
am 1. Adventssonntag

In die Adventszeit starten wir mit einem Fami-
liengottesdienst zu dem wir herzlich in die 
Marienkirche einladen. 

Cornelius Epperlein

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.
1. Korinther 16,14

Jahreslosung 2024
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Aus dem Gemeindeleben

Aufreger der letzten Monate: 
Regenbogenfahne am Kirchturm – 
unsere Kirchgemeinde spricht sich aus 

Es wurde deutschlandweit wahrgenommen – 
unsere Aktion die Regenbogenfahne am Kirch­
turm von St. Marien für kurze Zeit aufzuhän­
gen. Und es wurde in der Gemeinde und na­
türlich auch im Kirchenvorstand intensiv dar­
über diskutiert. Viele haben ihre Meinung an 
den Kirchenvorstand und an Pfarrer Epperlein 
adressiert: von Dankesbriefen bis zu bösarti­
gen Beleidigungen war alles dabei. Kurz: Das 
Thema bewegt. Wir im Kirchenvorstand sehen 
darin eine Chance, miteinander ins Gespräch 
zu kommen.  
Deshalb laden wir alle Gemeindemitglieder zu 
einer Gemeindeversammlung ein, in der wir 
uns in kleinen Gruppen dazu austauschen, was 
es zum Thema zu sagen gibt. Dabei darf gelobt, 
geschimpft, gelacht und geschwiegen werden. 
In kleinen Gruppen entsteht schneller persön­
licher Kontakt und eine vertrauliche Atmo­
sphäre, denn es soll jeder, der kommt, zu Wort 
kommen und jeder soll gehört werden.  
Wir wollen uns im geschützten Raum austau­
schen, wir wollen einander zuhören und Mei­
nungen aushalten. 
Wir sind eine Kirchgemeinde, in der jeder seine 
Meinung sagen kann, weil er wichtig ist. Wir 
sind eine Kirchgemeinde, in der wir gemeinsam 
darum ringen, unsere Gemeinde zu stärken, 
unseren Auftrag als Christen in dieser Welt 
besser zu verstehen und uns als Reben am 
Weinstock des Herrn zu erkennen.  

Für den geordneten Rahmen der Veranstaltung 
wird es eine Moderation geben.
Ob es ein anstrengender Abend wird? Das 
kommt darauf an. Es wird – und das ist unsere 
Hoffnung – eine gute Gelegenheit sein, sich 
besser kennenzulernen und gemeinsam her­
auszufinden, was wir als Gemeinde konkret 
tun können und wollen. 

Wahrscheinlich wird in einem solchen Aus­
tausch deutlich, dass Kirchgemeinde nur be­
stehen kann, wenn die verschiedenen Interes­
sen und Präferenzen akzeptiert werden und 
dass das Hängen der Regenbogenfahne nicht 
zwangsläufig bedeutet, die Gemeinde sei vom 
Glauben abgefallen.

Sicherlich wird auch deutlich, was es braucht, 
damit in vergleichbaren Situationen so agiert 
werden kann, dass sich auch Gemeindemit­
glieder mit anderen Präferenzen wahrgenom­
men fühlen bzw. was wichtige Dinge sind, um 
die wir uns als Kirchenmitglieder in Pirna 
kümmern sollten. 

Wir beten für einen guten Austausch und den­
ken, er muss ausprobiert werden! 

Und vielleicht wird uns dabei auch das Poten­
zial unserer Gemeinde deutlich und uns allen 
neuer Mut geschenkt.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Der Kirchenvorstand

Kirchgemeindeversammlung am 5.11.2024, 19 Uhr
Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz
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»Fürchte dich nicht«

Was für ein Zuspruch und Angebot! Doch 
so einfach ist das im Alltag wohl nicht. Wie 
kann uns ein Leben gelingen, in dem wir 
uns geborgen wissen in Gottes Hand? Der 
Apostel Paulus ist sich sicher: »Gott hat uns 
nicht gegeben den Geist der Furcht, son­
dern der Kraft, der Liebe und der Besonnen­
heit.« (2. Timotheus 1,7). Darüber wollen 
wir gemeinsam nachdenken und ins Ge­
spräch kommen.

Wir laden herzlich ein zum nächsten 

freistil-Gottesdienst, 
am 3.11.2024, 17.00 Uhr in das  
Diakonie-und Kirchgemeindezentrum 
Pirna, Schillerstr. 21a

Im Anschluss wollen wir wieder zusammen 
essen und laden zu einem Mitbringbuffet 
ein. Baguette und Getränke sind vorhan­
den.

Für das Vorbereitungsteam
Dorothea Stein

Wir suchen ehrenamtliche Austräger 
für die Kirchennachrichten.

Viele engagierte Gemeindemitglieder tragen 
aller zwei Monate regelmäßig die Kirchen­
nachrichten in Pirna aus. Leider müssen aus 
gesundheitlichen Gründen nun einige Aus­
träger aufgeben.
Deshalb riefen wir bereits im April auf, dass 
sich neue Austräger finden mögen. Erfreu­
licherweise meldete sich ein Austräger für 
Zuschendorf. Leider erhielten wir keine wei­
teren Rückmeldungen. Somit möchten wir 
erneut aufrufen und Sie bitten, sich im Pfarr­
amt zu melden, wenn Sie uns als Austräger 
unterstützen können. Es hilft auch, wenn Sie 
nur einige wenige Haushalte bedienen kön­
nen. Wir suchen Kirchennachrichten-Austrä­
ger für den Bereich:

•	 Fritz-Ehrlich-Straße und  
Max-Schwarze-Straße (12 Haushalte) 

•	 An der Gottleuba (2 Haushalte)
•	 Clara-Zetkin-Straße (14 Haushalte)
•	 Thälmannplatz (5 Haushalte)
•	 Pirna-Niedervogelgesang  

(8 Haushalte)
•	 Hans-Holbein-Straße (7 Haushalte)
•	 Franz-Schubert-Straße (6 Haushalte)
•	 Obere Burgstr. (12 Haushalte) 
•	 und um andere Austräger etwas zu  

entlasten, eventuell weitere Straßen  
in der Schiffervorstadt bzw. in der  
Pirnaer »Altstadt« 

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 03501 
46 18 40 oder per Mail: kg.pirna@evlks.de 
und geben Sie Ihre Telefonnummer mit an 
– herzlichen Dank!

Falls Sie keine Kirchennachrichten erhalten, 
nutzen Sie bitte unsere Auslagestellen: 

•	 Pfarramt Pirna, Kirchplatz 13
•	 Stadtkirche St. Marien, Kirchplatz 14
•	 Stadtbibliothek Pirna,  

Dohnaische Straße 76
•	 Rathaus Pirna, Am Markt 1/2 
•	 Diakonie- und Kirchgemeindehaus,  

Schillerstr. 21 a, Copitz 
•	 TouristService Pirna, Am Markt 7
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Aus dem Gemeindeleben

Hoch hinaus in der Hospitalkirche

Vielen von uns ist die »Hospi«, wie die Hospi­
talkirche liebevoll genannt wurde, immer noch 
vertraut, viele von uns haben eine ganz beson­
dere Verbindung zu ihr, sind sie hier doch 
einst getauft, konfirmiert, getraut worden. Re­
gelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen, 
nicht nur in der kalten Jahreszeit, ökumenische 
Jugendgottesdienste, Kurrende- und Kantorei­
proben, Friedens- und Umweltgruppe, ökume­
nischer Gemeindefasching und die legendären 
Seniorenweihnachtsfeiern – all dies und noch 
viel mehr ist in guter Erinnerung und brachte 
die Kirche oft an den Rand ihres Fassungsver­
mögens oder auch darüber hinaus. Die Hospi­
talkirche war ein wichtiges Zentrum unserer 
Gemeinde über Jahrzehnte. Nach und nach 
siedelten Veranstaltungen in die neu gebauten 
Gemeindezentren auf dem Sonnenstein und in 
Copitz um, die Auslastung der Hospitalkirche 
war nicht mehr wie gewohnt gegeben.  Im Au­
gust 2002 kam mit dem verheerenden Hoch­
wasser das unvermittelte Aus jeglicher Aktivi­
täten, die Hospi war fortan nicht mehr nutzbar 
und wurde an die Hospitalstiftung zurückge­
geben. 

Jahrelang war es still in der Hospi, von Zeit zu 
Zeit warben Plakate für Modellbahn- und Rep­
tilienschauen, einen Vortrag, für ein kleines 
Konzert. Lange war vom geplanten Umbau zur 
Kletterhalle die Rede, diese wurde nun am  
30. August 2024 feierlich eingeweiht. Der An­
blick der Kletterwand im Kirchenraum mag im 
ersten Moment ungewöhnlich erscheinen. Je­
doch, die Kirche vermittelt einen rundum sa­
nierten Eindruck, eine regelmäßige Nutzung ist 
gegeben, Gemeinschaft wird praktiziert, auch 

die Jugend ist hier zahlreich aktiv, sicherlich 
nicht nur zur Eröffnung. Vielleicht nutzen Sie 
einmal die Gelegenheit, einen Blick in das  
Innere der Hospitalkirche zu werfen, wenn hier 
abends nun wieder regelmäßig Licht brennt. 

Thomas Albrecht
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Aus dem Gemeindeleben

Förderverein Marienkirche

Der Vorstand des Fördervereins Stadtkirche 
Sankt Marien Pirna gedachte mit einem Blumen­
gruß an der Familiengrabstätte Frau Annemarie 
Träger, die am 29. Juli 2024 100 Jahre alt ge­
worden wäre. Annemarie Träger war nicht nur 
im Förderverein aktiv tätig – über Jahrzehnte 
engagierte sie sich vielfältigst in Kirche, Diako­
nie und vielen weiteren Stellen. Ihre besondere 
Liebe galt jedoch der Marienkirche, die sie von 
ihrer Wohnung am gegenüberliegenden Elbufer 
aus immer im Blick hatte. Hier forschte sie un­
aufhaltsam, besonders an den Deckenmalereien, 
hielt unzählige Führungen, diente als Kirchen­
wächterin bis ins hohe Alter und gab ihr pro­
fundes Wissen gern und nachdrücklich an jün­
gere Generationen weiter. Im Moment unseres 
Besuchs beschien die Abendsonne ihren Namen 
auf dem Grabstein. Wohl kein Zufall. 

Thomas Albrecht

Herzliche Einladung zum Begegnungscafé

Das nächste Begegnungscafé findet am 30.11.2024 um 15.00 Uhr 
im Gemeindesaal der katholischen Kirche Pirna, Dr. Wilhelm-Külz-
Str. 2, statt. Wir freuen uns auf viele Gäste, Einheimische und Men­
schen aus verschiedensten Ländern und Orten, die hier in den letz­
ten Jahren eine neue Heimat gefunden haben. Bei Kaffee, Tee und 

Kuchen, Spiel und Spaß wollen wir ins Gespräch kommen und uns kennenlernen. Kuchen­
spenden oder hausgemachte Snacks sind herzlich willkommen.

Am 26.10. 2024 wollen wir nachmittags gemeinsam das Kino in Königstein (Königsteiner 
Lichtspiele) besuchen. Um Anmeldung wird gebeten.

Kontakt: initiative.begegnungscafe.pirna@gmx.de
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Anders wachsen

Gott nahe zu sein, ist mein Glück.

Mit diesem Vers aus Psalm 73 war das Glücks­
rad beschriftet, das die Besucher des Elbekir­
chentages am Stand von Anders Wachsen dre­
hen durften. Auf den kleinen Gewinnen gab es 
ein paar Fragen zum Thema Glück zu lesen, zum 
Beispiel: Ist es Glück, etwas zu gewinnen? Was 
brauchst du zum Glück? Sind es materielle 
Dinge, die glücklich machen? Ist Glück haben 
vielleicht das Erleben von Sternstunden? 

Die Besucher waren durchweg sehr offen für 
diesen Denkanstoß und so kam es zu vielen 
guten Gesprächen am Stand. Es wurde meis­
tens deutlich, dass es wohl eher eine als sinn­
voll empfundene Stunde unserer Lebenszeit, 
die Erfahrung jemandem etwas Gutes zu tun 
oder ein bewusst erlebter schöner Moment ist, 
was uns glücklich macht. Die Freude über Zu­
wachs an materiellem Besitz hingegen ist eher 
kurzlebig und führt wohl nicht zu echten, tief 
empfundenen Glücksgefühlen. Wahres Glück 

ist nicht für Geld zu haben und es nimmt nach­
folgenden Generationen auch nicht die Lebens­
grundlagen weg. Wir können es uns schenken 
lassen, wenn wir offen dafür sind. Das ist das 
andere Wachsen, mehr schöne Momente ge­
nießen, mehr großzügig sein mit Mitmenschen, 
mehr Stille. Vielleicht kommen wir so auch 
Gott näher? Gott nahe zu sein, ist mein Glück. 
(Psalm 73,28)

Kirche auf dem Weg

Unser kirchliches Team zum Stadtradeln 2024 
hat fleißig Kilometer gesammelt und damit den 
3. Platz in der Kategorie »Vereine und Ver­
bände«  erreicht. Auf dem Marktplatz konnten 
wir bei der Siegerehrung einen Gutschein ent­
gegennehmen. Das Team kam überein, das 
Preisgeld (60,00 €) an die Aktion Pirna 800 zu 
spenden. Herzlichen Dank an dieser Stelle allen 
Gemeindeglieder, die mitgeradelt sind!

Susanne Huth



GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Der Bezirk Pirna hat ein eigenes Haus für Veranstal-
tungen und als zentralen Treffpunkt: die OASE in der 
Schloßstraße 6 in Pirna. Dort finden auch regelmäßig 

Gottesdienste statt. 
Als Gemeinschaft wollen wir gemeinsam unterwegs 
sein. Wir wollen unseren christlichen Glauben gemein-
sam leben, uns gegenseitig unterstützen und stärken. 
Wir wollen Menschen einladen, sich bei uns willkom-
men und zu Hause zu fühlen. Komm gern vorbei, wenn 
du auf der Suche nach Gemeinschaft bist oder dich 
über das Leben und den Glauben austauschen willst.

Einige unserer Veranstaltungen: 
OASE-Chor

freitags, einmal im Monat mit Abendbrot, 19.30 Uhr
Brunch&Thema – der OASE-Vormittag für Frauen

samstags, 4x im Jahr  
mit Frühstück und Referentin, 9.30 Uhr 

SonntagsOASE
unser Gottesdienst 

sonntags, 10.00 Uhr
Männerabend 

montags, einmal im Monat mit Abendbrot,19.30 Uhr
Hauskreis & Hauskreis für junge Erwachsene 

wöchentlich, 18.00 Uhr
JG-Deep 

dienstags, einmal im Monat, 18.30 Uhr

Haus OASE  |  Schloßstraße 6  |  01796 Pirna
E-Mail: kontakt@lkg-pirna.de 

Termine & Veranstaltungen unter: www.lkg-pirna.de
Barrierefrei!

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Pirna gehört zum 
Gemeinschaftsverband der LKG Sachsen und ist da-

mit Teil der Ev.-Luth. Landeskirche in Sachsen. 

Am 7. September wurde die »Wilde Kirche Säch­
sische Schweiz« gewissermaßen »gepflanzt«.
Die Wilde Kirche besteht nicht aus Steinen, die 
von Menschen zu einer Kathedrale zu Gottes 
Ehre aufgebaut werden. Sie besteht aus Erde und 
Bäumen, Gräsern und Bächen, Sonnstrahlen und 
Regentropfen. In der Wilden Kirche spüren wir 
Gottes Gegenwart inmitten seiner Geschöpfe 
nach.
Nun ist es Zeit, dass die junge »Wilde Kirche 
Sächsische Schweiz« sich entwickelt und Wur­
zeln schlägt.
Dazu wird es voraussichtlich jeden Monat an 
wechselnden Orten einen Wilde-Kirche-Gottes­
dienst geben. Anders als wir Gottesdienst sonst 
kennen – nicht in der Natur, sondern mit der 
Natur. Ein achtsames Hinhören auf Gottes Ge­
genwart in seiner Schöpfung.
Außerdem kann man sich gerne beim Entwickeln 
der Wilden Kirche mit einbringen. Interessierte 
können sich dazu an mich wenden (Kontakt un­
ten). Voraussichtlich wird auch ein Newsletter 
entstehen, der auf kommende Veranstaltungen 
hinweist. Dazu kann man sich per Mail bei mir 
anmelden.

Die nächsten Wilde-Kirche-Gottesdienste (jeweils 
von 15 Uhr bis ca. 17.30 Uhr, anschließend offe­
ner Ausklang mit Mitbring-Picknick):

Samstag, 5. Oktober 
Treffpunkt: Radfahrerkirche Wehlen 
(Fährweg 1, 01829 Wehlen)

Samstag, 16. November 
Treffpunkt: wird im Internet  
noch bekanntgegeben

Samstag, 7. Dezember 
Treffpunkt: wird im Internet  
noch bekanntgegeben

Mehr Infos gibt’s unter:
www.wilde-kirche-saechsische-schweiz.de

Pfarrer Sebastian Kreß
sebastian.kress@evlks.de | Tel. 035975 84268



 im Kirchgemeindehaus Schloßstr. 1
 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst Änderungen vorbehalten!

Ev.-luth. Gottesdienste Oktober / November 2024 in der Region Pirna

  St. Marien Copitz Zuschendorf Kollektenzweck

6. Oktober, Sonntag
Erntedank

9.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest / Erntedank 
des Diakonie- und Kirchgemeindezentrums Copitz 

Pfarrer Cornelius Epperlein
Eigene Gemeinde

13. Oktober, Sonntag
20. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert

11.00 Uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

20. Oktober, Sonntag
21. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche Kirchliche Männerarbeit

27. Oktober, Sonntag
22. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst zum Bauabschluss  
des Diakonie- und Kirchgemeindezentrums  

mit anschließender Feier 
Pfarrer Cornelius Epperlein

Eigene Gemeinde

31. Oktober, Donnerstag
Reformationsfest

9.30 Uhr Regionalgottesdienst zum Reformationsfest
Prediger Prof. Dr. Detlef Pollack Gustav-Adolf-Werk

3. November, Sonntag
23. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert

17.00 Uhr »Freistilgottesdienst«
Team Freitstilgottesdienst Eigene Gemeinde

10. November, Sonntag
Drittletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Pfarrer Burkhard Nitzsche

14.00 Uhr Gottesdienst der Posaunen und  
des Chors zur Jahreslosung 

Chor und Posaunenchor Copitz unter Leitung von  
Clara Mauersberger und Christoph Körlin

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

11. November, Montag
Martinstag

17.00 Uhr Andacht zum Martinsfest  
mit anschließendem Umzug

Evangelisches und Katholisches Kinderhaus
Eigene Gemeinde

16. November, Samstag 17.00 Uhr Familien-Reich  
Familien-Reich-Team Eigene Gemeinde

17. November, Sonntag
Vorletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Ausbildungsstätten 
der Landeskirche

20. November, Mittwoch 
Buß- und Bettag

17.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade mit Kerzenprozession
Pfarrerin Elisabeth Süßmitt 
Klosterkirche St. Heinrich

Sonderzweck

24. November, Sonntag 
Ewigkeitssonntag

9.30 Uhr Kantaten-Gottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag mit den Bach-Kantaten BWV 8  

und 118 b und Verlesung der Verstorbenen 
Pfarrer Cornelius Epperlein Eigene Gemeinde

14.00 Uhr Andacht mit Gedenken der Verstorbenen 
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Friedhofskapelle Pirna

Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/



 
Kindergottesdienst Änderungen vorbehalten!Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/ 

in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

Ev.-luth. Gottesdienste Oktober / November 2024 in der Region Pirna

  Graupa Liebethal Sonnenstein Struppen Kollektenzweck

6. Oktober, Sonntag
Erntedank  10.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst  
zum Erntedank

Pfarrer Andreas Günzel
Eigene Gemeinde

13. Oktober, Sonntag
20. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Harald Kunze Eigene Gemeinde

20. Oktober, Sonntag
21. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Elisabeth Süßmitt

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Kirchliche Männerarbeit

25. Oktober, Freitag

Gottesdienst zu  
20 Jahre Kurzzeitpflege Graupa

Diakonisches Altenzentrum Graupa
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Eigene Gemeinde

27. Oktober, Sonntag
22. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Georg Schwikart, Bonn

17.00 Uhr Abendgottesdienst
Monika Herold Eigene Gemeinde

31. Oktober, Donnerstag
Reformationsfest

9.30 Uhr Regionalgottesdienst zum Reformationsfest
Prediger Prof. Dr. Detlef Pollack Gustav-Adolf-Werk

3. November, Sonntag
23. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst  
mit Taufgedächtnis und  

anschließender 
Kirchgemeindeversammlung

Pfarrer Burkhard Nitzsche

14.00 Uhr Gottesdienst  
zur Kirchweih

Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst  
zur Kirchweih

Pfarrer Andreas Günzel
Eigene Gemeinde

10. November, Sonntag
Drittletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Elisabet Süßmitt

10.30 Uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel Eigene Gemeinde

11. November, Montag
Martinstag

17.00 Uhr Andacht zum Martinsfest  
mit anschließendem Lampionumzug 

Eigene Gemeinde

17. November, Sonntag
Vorletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

Ausbildungsstätten  
der Landeskirche

20. November, Mittwoch 
Buß- und Bettag

17.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade mit Kerzenprozession
Pfarrerin Elisabeth Süßmitt 
Klosterkirche St. Heinrich

Sonderzweck

24. November, Sonntag 
Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
14.00 Uhr Andacht Feierhalle

Pfarrer Burkhard Nitzsche

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 Uhr Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag
Pfarrer Andreas Günzel

Eigene Gemeinde
14.00 Uhr Andacht mit Gedenken der Verstorbenen 

Pfarrer Cornelius Epperlein 
Friedhofskapelle Pirna
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Aus dem Gemeindeleben

Schuljahresauftakt mit Sonne und Höhepunkten

Nach sechs erholsamen Wochen sind unsere 
Schüler voller Energie und Tatendrang ins neue 
Schuljahr gestartet. Einige nutzten die Ferien, 
um sich im Ferienlager zu entspannen, andere 
verbrachten sonnige Tage mit der Familie am 
Meer oder im Freibad. Für die Bücherwürmer 
unter uns bot der Sommerleseclub der Stadt­
bibliothek eine wunderbare Gelegenheit, in 
spannende Geschichten abzutauchen.
Doch nun liegt der Fokus wieder auf dem Ler­
nen, und für viele unserer Schüler bedeutete 
der Schulstart einen Neuanfang: 50 strahlende 
Erstklässler, 105 aufgeregte Fünftklässler und 
42 ambitionierte Elftklässler machten sich be­
reit für das neue Kapitel in ihrem Leben. Die 
ersten Schultage wurden von sommerlichen 
Temperaturen begleitet.
Bereits in der dritten Schulwoche erlebten wir 
zwei besondere Höhepunkte: Unser traditionel­
les Schulfest, das erneut ein voller Erfolg war 
und zahlreiche Gäste anlockte, sowie der Elbe­
kirchentag. Dort beeindruckten unsere Schüler 
mit dem Theaterstück »Zukunft gestern« des 

Literaturkurses der Klasse 12, während die 
Grundschüler ihre selbst gestalteten Hörspiele 
zu Bibelgeschichten in einer Ausstellung prä­
sentierten. Es war ein wunderbarer Start in das 
neue Schuljahr, und wir freuen uns auf alles, 
was noch kommen mag!

Sylvia Peisker
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Aus dem Gemeindeleben

Ökumenische Friedensdekade – vom 10. bis 20. November

Seit über 40 Jahren engagiert sich die Ökume­
nische FriedensDekade für Gerechtigkeit, Frie­
den und die Bewahrung der Schöpfung. Auch 
wir wollen in diesen Tagen wieder zusammen­
kommen und gemeinsam für den Frieden be­
ten.

Zu dem diesjährigen Motto der Friedensdekade, 
»Erzähl mir vom Frieden«, ist auf der Internet­
seite des dahinterstehenden Vereins Ökumeni­
schen FriedensDekade e. V. Folgendes zu lesen:

Mit dem Motto »Erzähl mir vom Frieden«  
rücken die Trägerorganisationen positive Er-
zählungen von friedenstiftenden Initiativen 
in den Vordergrund. In einer Welt von der-
zeit 21 Kriegen, etwa in Israel / Palästina und 
in der Ukraine, deren Folgen für Menschen, 
Umwelt und den Weltfrieden verheerend sind, 
möchte die FriedensDekade das mehr und 
mehr vorherrschende Gefühl vieler Menschen 
aufgreifen, Frieden sei eine Illusion und nur 
mit Waffen und gewaltsamen Mitteln zu er-
reichen. »Es gibt sie, die positiven Geschich-
ten von Menschen, Initiativen und Organisa-
tionen, die trotz Krieg und Gewalt mit ge-
waltfreien Mitteln für den Frieden eintreten 
und Wege der Versöhnung finden«, so Jan 
Gildemeister, Vorsitzender der Ökumenischen 
FriedensDekade e.V..

Wir laden Sie herzlich ein, in diesen Tagen  
solche Hoffnungsgeschichten zu teilen. An fol­
genden Tagen treffen wir uns:  
•	 10.11., 10.30 Uhr – Gottesdienst  

zur Eröffnung der Friedensdekade
•	 11.11. – Wir feiern Martinstag.

•	 Vom 12. bis 16.11. sowie am 18. und 19.11. 
treffen wir uns zum Friedensgebet um  
19 Uhr in der Lohmener Kirche. 

•	 Und am 17.11. findet um 10.30 Uhr Abend­
mahlsgottesdienst in Stadt Wehlen statt.

•	 Am Buß- und Bettag, am 20. November,  
laden wir um 17 Uhr herzlich ein zum Ab­
schluss der Friedensdekade. An diesem Tag 
starten wir an der Klosterkirche und laufen 
gemeinsam mit Kerzen zur Marienkirche.

Für alle Tage gilt: 

Herzliche Einladung!

Elisabeth Süßmitt
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Aus dem Gemeindeleben

Herzliche Einladung 
zum Seniorenadvent

Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Kirchgemeinde,

in guter Tradition wollen wir Sie herzlich zu den Adventsnachmittagen im 
Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz einladen. Schon jetzt möchten 
wir Ihnen die Termine bekanntgeben, damit Sie den Nachmittag für sich ein­
planen können. 

Am Montag, 9. Dezember sind von 15.00 bis 17.00 Uhr besonders Senioren 
der Pirnaer Gemeinde (einschließlich Copitz, Rottwerndorf, Südvorstadt, Zehista 
und Zuschendorf) eingeladen. 

Am Dienstag werden dann vor allem die Senioren aus den Gemeinden Graupa-
Liebethal und Pirna-Sonnenstein zusammenkommen. Auch an diesem Tag 
dürfen Sie sich als Pirnaer Gemeindeglied eingeladen fühlen und wie am Mon­
tag auch gern Gäste mitbringen. Sagen Sie die Termine gern an Senioren aus 

Ihrem Umfeld weiter. Sollten Sie an die­
sen beiden Tagen verhindert sein, 

können Sie auch am Donners
tag, 5.  Dezember und am 

Freitag, 6. Dezember mit 
den Senioren und Men­

schen mit Behinderung, 
die von der Diakonie 
betreut werden, oder 
den katholischen Ge­
schwistern, feiern.



Sonntag, 29. September, 16.00 Uhr 
Schloßkirche Zuschendorf

Konzert zum Erntedankfest
»Ich lebe mein Leben in wachsenden 

Ringen« – Ein musikalisch-literarisches 
Programm über Rainer Maria Rilke

Ursula Kurze (Konzertgitarre)
Eintritt frei

Donnerstag, 17. Oktober, 18.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

Philharmonisches Konzert 
»Exil und Triumph«

Felix Mendelssohn Bartholdy:  
Die Hebriden

Erich Wolfgang Korngold:  
Violinkonzert D-Dur

Johannes Brahms:  
3. Sinfonie F-Dur

Violine: Anne Luisa Kramb
Leitung: Claudio Novati

Veranstalter:  
Elbland Philharmonie Sachsen GmbH 
Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen 

und an der Abendkasse

So., 17. November, 16.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

Chorkonzert
»Heulet ihr Tannen«, sächsische  
Trauermusiken aus dem Archiv  

der Sing-Akademie zu Berlin 
u.a. von Kirnberger, Fasch,  
Heinichen & Mendelssohn

Staats- und Domchor Berlin
Solisten, Lautten Compagney Berlin

Leitung: Kai-Uwe Jirka
Karten über Festival Sandstein und Musik

Samstag, 2. November, 16.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

Requiem 
Orchesterwerke, Messe Basse &  

Messe de Requiem von Gabriel Fauré
Kantorei & Jugendkantorei St. Marien

Sinfonietta Dresden
Mezzosopran: Thora Runhilde Müller

Bariton: Clemens Heidrich
Leitung: Kantor Florian Mauersberger

Karten ab 26.9. im Pfarramt, unter  
www.reservix.de und an der Abendkasse

20

Samstag, 30. November, 16.00 Uhr 
Diakonie- und Kirchgemeinde- 

zentrum Copitz
Adventskonzert der  

Singegemeinschaft Harmonie
Leitung: Thomas Manz

Eintritt frei
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Achtung!!!   Info zum Kartenvorverkauf für das 
Weihnachtsoratorium am 14. Dezember 2024

Sehr geehrtes Publikum der Oratorienkonzerte unserer Kantorei,
der Samstag vor dem dritten Advent ist für viele Pirnaer ein wichtiger Termin. Dort wird in jedem Jahr 
das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach aufgeführt. Dass es stets eine so große Nachfrage 
nach Konzertkarten gibt, ist für uns als Ausführende sehr erfreulich. Die Organisation des Kartenver­
kaufes ist für alle Beteiligten eine große Herausforderung, nicht nur für die Mitarbeiterinnen im Pfarr­
amt, sondern auch für Sie. Es wird daher dieses Jahr eine bedeutende Änderung geben. Der Grund 
dafür ist, dass nach personellen Umstrukturierungen der Verkauf nicht mehr umfassend gewährleistet 
werden kann.
•	 Der Verkauf findet für das Weihnachtsoratorium ausschließlich über www.reservix.de statt  

(dort nach »Weihnachtsoratorium Pirna« suchen).
•	 Sie können also bequem online von zu Hause aus kaufen und selbst die (noch freien) Plätze auswählen.
•	 Karten sind aber auch an allen öffentlichen Konzertkassen erhältlich  

(Tourist-Info am Markt, DDV-Lokal Dohnaische Straße, etc.).
•	 Der Vorverkauf startet am Donnerstag, den 7.11.2024.
•	Wer ein Abonnement auf die vier Kantorei-Konzerte besitzt, hat natürlich schon seine Karte und 

somit den Platz sicher und muss nichts weiter tun.
Zudem wird in diesem Jahr keine öffentliche Generalprobe mehr angeboten. Die Notwendigkeit, die 
Kräfte der Musiker für die Hauptaufführung zu schonen, hatte zu Änderungen im Ablauf des Stückes 
geführt, worüber manche enttäuscht gewesen sind.

Konzertabonnement
Für die Oratorienaufführungen der Kantorei St. Marien, die zu den Höhepunkten des Konzertjahres 
gehören, können Sie sich im Abonnement für 2025 Ihre Wunschplätze sichern. Eingeschlossen ist das 
stark nachgefragte Weihnachtsoratorium, bei dem Sie dadurch bereits im Voraus Ihren Platz sicher 
haben. Informationen und Abos erhalten Sie im Pfarramt. Wir bieten folgende Konzerte im Abonne­
ment an (auch als Gutschein erhältlich):
Antonin Dvorak – Stabat Mater 
Sa., 5. April, 16.00 Uhr
Konzert zum Abschluss des Stadtfestes mit dem Te Deum von Jean Baptiste Lully 
So., 22. Juni, 17.30 Uhr
Johannes Brahms – Deutsches Requiem 
Sa., 8. November, 16.00 Uhr
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium, 1 – 3 
Sa., 13. Dezember, 16.00 Uhr

4 Konzerte 
Sitzplatz in der: 
Preiskategorie I 66 € | Preiskategorie II 54 € | Preiskategorie III 39 € | Preiskategorie IV 27 €



22

Hallo junge Leute

Hey, 
wir, die Junge Gemeinde Pirna, treffen uns je-
den Dienstag, 18 Uhr in der Schloßstraße 1 
in Pirna und laden hierzu herzlichst jeden inte­
ressierten Jugendlichen ein. Wir beginnen da­
bei immer mit einem gemeinsamen Essen und 
gestalten die Abende anschließend mit Lobpreis, 
Themenabenden und gemeinsamen Spielen aus. 

Eine Ausnahme stellt hierbei JG-Deep dar. 
Dieses Format gibt es seit ein paar Jahren und 
findet am letzten Dienstag jeden Monats statt. 
Hierfür treffen wir uns in der Oase an der 
Schloßstraße 6, etwas oberhalb unseres nor­
malen Treffpunkts. JG-Deep gibt jedem Jugend­
lichen die Möglichkeit, nochmal etwas tiefer in 
den Glauben und die Bibel einzudringen. Auch 
hier ist für Essen gesorgt. 

Rückblick 	 Monat August

Passend zu den Olympischen Sommerspie­
len in Frankreich fand in der ersten JG nach 
den Sommerferien am 13.08. ein kleines 
Tischtennis- und Brettspielturnier an der 
Schloßstraße statt. In zwei verschiedenen 
Gruppen wurden jeweils die Sieger aus bei­
den »Disziplinen« bestimmt und anschlie­
ßend ausgezeichnet. Eine Woche später, am 
20.08., haben wir uns diesmal bei bestem 
Wetter direkt an der Elbe mit gemeinsa­
mem Picknick und einer kurzen Andacht 
getroffen. Vom 23.08 bis 25.08 kam der  
Elbekirchentag nach Pirna, wo wir auch 
als Junge Gemeinde dabei waren. 

»Churchnight« in Pirna!

Wir verwandeln die Marienkirche  
in einen bunten Ort für eine Gottes

begegnung der besonderen Art: 
Mit Live-Musik von »Among the 

Waves« aus Leipzig und einer  
Predigt von unserem neuen  

Schulpfarrer Alexander Felchle,  
den wir in diesem Gottesdienst in seine 

neue Aufgabe einführen.
Für das Leibliche Wohl wird natürlich 

auch gesorgt sein.  
Also: lasst euch überraschen von einem 

lebendigen Jugend-Gottesdienst mit 
spannenden und entspannenden  

Stationen, die wir für euch vorbereiten!

Kommt vorbei: am 26. Oktober, 18 Uhr 
in der Marienkirche Pirna!

Für die Monate Oktober und November stand 
zum Zeitpunkt des Schreibens dieser Ausgabe 
noch kein genauer Programmplan fest. Dennoch 
kann sich auf schöne JG-Abende, Themenabende, 
JG-Deep und auf einen Karaoke-Abend gefreut 
werden.
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Paul Sturm

Seit August absolviere ich mein Freiwilliges 
Soziales Jahr in der Kirchgemeinde Pirna. 
Schon seit meiner frühen Kindheit bin ich 
samstags zu Frau Keller in den Kinderkreis ge­
gangen und hatte viel Spaß daran. Später, im 
Grundschulalter habe ich die Christenlehre 
besucht. Das Wissen aus der Christenlehre hat 
mir im Schulfach Religion sehr geholfen. Im 
anschließenden Konfirmandenunterricht wur- 
de mein Interesse für die Jugendarbeit geweckt, 
deshalb habe ich einen Lehrgang zum Teamer 
absolviert. Seit dieser Zeit versuche ich meine 
Ideen und Vorstellungen für die Jugendarbeit 
im Konfi-Projekt, wie in der Jungen Gemeinde 
einzubringen. Da mich diese Arbeit so begeis­
tert hat, habe ich mich nach Abschluss der 

10. Klasse für ein 
Freiwilliges Sozia­
les Jahr entschie­
den. Auf die Zu­
sammenarbeit mit 
all den Personen, 
welche mich in 
meiner  Arbeit 
unterstützen und 
fördern, freue ich 
mich jeden Tag 
aufs Neue. Ich bemühe mich, alle mir übertra­
genen Aufgaben zur Zufriedenheit meiner 
Kolleg*innen zu erfüllen. Ich bin davon über­
zeugt, dass es ein schönes, mit Freude gespick­
tes Jahr wird. 

Kinderkirchentreff (KiT)

Hast du Lust auf einen lockeren Treff 
mit Spielen, Quatschen und auf was du 

sonst noch Lust hast? (1. – 6. Klasse) 
Dann komm zum Kinderkirchentreff!

Start: 15.00 Uhr | Ende: 17.00 Uhr

Wo? Kirchgemeindehaus Pirna,
Schloßstraße 1, 01796 Pirna

TERMINE:

1.10. | 22.10. | 5.11. | 19.11.
3.12. | 17.12. 2024

Kinderkirchensamstag (KiSa)

Hast du Lust auf einen Samstag
vormittag mit Spielen, Geschichten,  

gemeinsamem Mittagessen und ganz  
viel Zeit zusammen? (1. – 6. Klasse) 

Dann komm zum Kinderkirchensamstag!

Start: 9.30 Uhr | Ende: 13.00 Uhr

Wo? Kirchgemeindehaus Pirna,
Schloßstraße 1, 01796 Pirna

TERMINE:

26.10. | 23.11. | 07.12.2024
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12.10.2024 – Welthospiztag
Veranstaltungen in Pirna

Der Verein »Wegbereiter – ein Hospiz für die Region Pirna« und der Ambulante Malteser 
Hospizdienst Pirna möchten in den kommenden Wochen auf den Welthospiztag aufmerksam 
machen und laden zu einigen kostenfreien Veranstaltungen in Pirna ein. Der Welthospiztag 
wird am 12.10.2024 weltweit begangen und möchte Themen rund um Sterben, Tod und Trauer 

wieder stärker in den Blickpunkt der Gesellschaft holen. 

Wir laden herzlich ein:

02.10.2024, 19:30 Uhr
Filmabend »real life« im Uniwerk, Pirna, Obere Burgstr. 6 b

09.10.2024, 10.00 – 12.00 Uhr
Wir schenken Zeit – auf dem Markt Pirna

24.11.2024, 17:30 Uhr
Poetry Slam »Das literarische Komplott« im Q24, Pirna, Niedere Burgstr. 5 a

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, um Anmeldung und eine Spende zur  
Begleichung der Unkosten wird gebeten. 

Ambulanter Malteser Hospizdienst: 
Tel.: 0160 7838930 | E-Mail: carola.epperlein@malteser.org

Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kommen, freuen uns auf Ihre Gedanken,  
Ihre Fragen und Erfahrungen zu diesem Thema. Sie sind herzlich eingeladen.

Carola Epperlein
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Sprechstunde der Versicherer im Raum  
der Kirchen (bisher Bruderhilfe)
nach Vereinbarung:
Kirchgemeindezentrum Copitz, Schillerstr. 21a
Thomas Böhme, Tel. 035795 39300 
E-Mail: thomas.boehme@vrk-ad.de

Bruderhilfe / Versicherer im 
Raum der Kirchen

Die Beratungsdienste des Caritasverbandes für 
Dresden e.V. in Pirna und im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge beraten in der Allgemeinen 
Sozialen Beratung, der Seniorenberatung und mit 
vielfältigen Diensten in der Migrationsberatung 
unterschiedliche Menschen im gesamten Landkreis 
und damit auch im Einzugsbereich unserer Ge­
meinde und des Kirchgemeindebundes Oberelbe.

Unsere Beratungen finden  
konfessionsunabhängig statt. 

Caritasverband für Dresden e.V.
Beratungsdienste Pirna

Dr. Wilhelm-Külz- Str. 1a, 01796 Pirna

Mobil: 0172/ 1426999 
E-Mail: schnitter@caritas-dresden.de  

Internet: www.caritas-dresden.de

Kontakte Caritas

Grundschule + Hort / Oberschule /  Gymnasium /
Berufliches Gymnasium
Rottwerndorfer Str. 51, Tel. (03501) 79 04 55
E-Mail: schulzentrum@eva-pirna.de
www.eva-pirna.de

Evangelisches Schulzentrum 
Pirna

Diakonie

Überforderung, Gewalt, Suchtprobleme oder psychi­
sche Erkrankungen der Eltern. Das sind häufige 
Gründe, warum das Jugendamt Kinder kurzfristig 
aus ihren Familien nehmen muss. Um in solchen 
akuten Situationen schutzbedürftigen Kindern helfen 
zu können, braucht es Familien, die bereit sind, die 
Kinder zeitweise bei sich aufzunehmen. 
Wenn Sie noch Platz in Ihrem Herzen haben und Kin­
dern in akuten Gefahrensituationen helfen möchten, 
dann melden Sie sich unverbindlich bei der Familiä­
ren Bereitschaftsbetreuung der Diakonie Pirna. Frau 
Kriegel und Frau Eilfeld nehmen sich in einem per­
sönlichen Gespräch viel Zeit für Ihre Fragen. Gerne 
können Sie auch an einen unserer Infoabende teil­
nehmen.
Als Bereitschaftsbetreuungsfamilien werden Sie in 
Ihrer anspruchsvollen Aufgabe intensiv geschult, be­
treut und begleitet. Es gibt auch eine angemessene 
Vergütung, Zuzahlung zur privaten Rentenversiche­
rung und die Übernahme der Krankenversicherung 
für eine Person.

Infoabend: 23.10.2024, 19 – 20 Uhr

Diakonie Pirna
Familiäre Bereitschaftsbetreuung
Obere Burgstraße 8, 01796 Pirna
Anne Eilfeld, Tel. 03501 5710-393
Anett Kriegel, Tel. 03501 5710-394
fbb@diakonie-pirna.de, www.diakonie-pirna.de 

Das Team der Familiären Bereitschaftsbetreuung

Kindern Schutz und Fürsorge schenken

iS
to

ck
.co

m
 / s

er
ts



26

Kontakte Diakonie

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche  
Sachsens im Kirchenbezirk Pirna e.V. 

Geschäftsstelle Schandauer Str. 15, 01796 Pirna 
Tel.:  03501 5601-0, Fax: 03501 5601-29 

info@diakonie-pirna.de, www.diakonie-pirna.de
Pflegeberatung 

Tel.: 03501 5854140
Diakonie Sozialstation 

Tel.: 03501 523656
Tagespflege 

Tel.: 03501 4603700
Kurzzeitpflege Haus Johannes 

Tel.: 03501 5717010
Diakonisches Altenzentrum Graupa 

Kurzzeitpflege, Betreutes Wohnen 
Tel.: 03501 543-350 

Vollstationäre Pflege 
Tel.: 03501 543-0
Haus der Kinder 

Tel.: 03501 528508
Traumapädagogische Wohngruppe 

Tel.: 03501 7929523
Familienberatungsstelle 

Tel.: 03501 470030
Suchtberatungsstelle 

Tel.: 03501 528646
Soziales Jugendprojekt »UZ« 

Tel.: 03501 529967
Jugendmigrationsdienst 

Tel.: 03501 468130/38
Evangelisches Kinderhaus 

Tel.: 03501 447710
Hummelburg Börnersdorf 

Tel.: 035025 50247
Limonadenbaum 

Tel.: 03501 7928477
Kinder-Garten-Eden 
Tel.: 03501 5855443

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Tel.: 03529 5290038

Soziale Beratung 
Tel.: 03501 5710172

Flüchtlingssozialarbeit 
Tel.: 0159 04428099

Sozialer Möbeldienst 
Tel.: 03501 582878

Diakonie Pirna

Kontakt- und Begegnungsangebote

Manchmal braucht es nur einen Moment, um 
zu spüren, dass wir nicht allein sind. 
In unserer hektischen Welt ist es umso wichti­
ger, sich bewusst Zeit für Begegnungen zu 
nehmen – und genau dafür sind unsere Kon­
takt- und Begegnungsangebote da.

Bei einem gemütlichen Kaffeetrinken schaffen 
wir eine angenehme und einladende Umgebung, 
in der Sie sich mit anderen austauschen kön­
nen. Ob Sie über positive Erlebnisse sprechen 
oder sich über Herausforderungen unterhalten 
möchten – wir bieten Ihnen einen Rahmen, in 
dem Sie Gehör finden.

Unser Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, an dem 
neue Kontakte entstehen und alte Verbindun­
gen gepflegt werden. Jede*r ist herzlich einge­
laden, Teil unserer Gemeinschaft zu sein. Die 
Teilnahme an unseren Angeboten ist selbstver­
ständlich kostenlos – wir freuen uns auf Sie!

Gemeindezentrum Christuskirche Heidenau
Rathausstr. 6
jeden Montag 14–16 Uhr

Diakonie- und Kirchgemeindezentrum 
Pirna-Copitz
Schillerstr. 21 a
jeden Mittwoch 14–16 Uhr

Nachbarschaftsraum Pirna-Sonnenstein
Remscheider Str. 1 a
jeden Donnerstag 13–15 Uhr
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Monatsspruch
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rWir warten aber auf einen neuen Himmel 
und eine neue Erde nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit wohnt.
2. Petrus 3,13

Anmeldungen im Pfarramt

Taufen und Trauungen sowie Einsegnungen zu 
Ehejubiläen (z. B. Silberne oder Goldene Hoch­
zeit) sollten bitte spätestens 6 Wochen vor 
dem gewünschten Termin erfolgen.
Termine unter: 03501 461 840

Datenschutz: Unsere Kirchennachrichten sind 
für den Veröffentlichungszeitraum auch auf der 
Internetseite als PDF-Datei abrufbar. Wer einer 
Veröffentlichung der Abbildung seiner Person (die 
nur im Zusammenhang mit einer Veranstaltung 
der Kirchgemeinde geschieht) nicht zustimmen 
kann, muss dagegen beim verantwortlichen Re­
dakteur schriftlich Widerspruch einlegen.

Freud und Leid
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Stand: 21.08.2024

	  
	G etauft wurde

Feline Preuß, Pirna

Denn Gott wird dir seine Engel schicken, um dich 
zu beschützen, wohin du auch gehst. Psalm 91,11

	  
	 Getraut wurden:

Sophia, geb. Töpfer und Pascal Ebert, Pirna

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.
1.Kor. 13,13

	 Eine Segnung zur »Diamantenen 	
	 Hochzeit« erhielt das Ehepaar: 

Barbara und Helfried Körlin, Copitz

Wir haben einen Herrn, Jesus Christus, durch den 
alle Dinge sind und wir durch ihn. 1. Kor. 8,6b

	 Heimgerufen und 
	 christlich bestattet wurden

Christel Vetter, geb. Badeja, 86 Jahre 
Hagen Ernst Phillipp, 92 Jahre

Und du sollst fahren zu deinen Vätern mit Frieden 
und in gutem Alter begraben werden. 
1. Mose 15,15
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evangelisch: Tel. 0800 1110111
katholisch: Tel. 0800 1110222

Telefonseelsorge

im Krankenhaus: Tel. 1899
von außerhalb: Tel. (03501) 7118 1899
Pfarrerin Monika Schlegelmilch,  
Pfarrer Burckhard Schulze

Krankenhausseelsorge

Rosa-Luxemburg-Str. 29, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 24 21, Fax 461 24 25
E-Mail: suptur.pirna@evlks.de
Schulbeauftragte Sabine Soffner  
(03501) 461 24 12
Bezirkskatechetin Beate Tschöpe
(03501) 461 24 10

Superintendentur Pirna 
Arbeitsstelle  

Kinder-Jugend-Bildung

Florian Mauersberger
Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel.: (03501)  46 184 23 
E-Mail: florian.mauersberger@evlks.de

Kirchenmusik

Oase, Schloßstraße 6, 01796 Pirna
Tel. (03501) 52 11 06
E-Mail: kontakt@lkg-pirna.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

Besichtigungen: 

	Montag – Samstag:	11 – 17 Uhr,  
Sonntag: 		  14 – 16 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Stadtkirche St. Marien zu Pirna

Siehe Seite 25 und 26 in diesem Heft.

Diakonisches Werk

Ev.-Luth. Kinderhaus

Ev. Schulzentrum

Pfarramt Pirna

Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 84 0, Fax 461 84 15  
E-Mail: kg.pirna@evlks.de
Dienstag:	 13 – 16 Uhr
Donnerstag:	 13 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Kontoinhaber: KVW Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
bei der KD Bank
Verw.-Zweck: 2690 / Zahlungsgrund

Kontoinhaber:  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE57 3506  0190 1645 8000 16
bei der KD Bank

Kirchgeld überweisen an:

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna-Graupa
Tel. (03501) 54 82 42, Fax 54 67 64 
E-Mail: kg.graupa_liebethal@evlks.de

Pfarramt & Friedhof Graupa

Dippoldiswalder Str. 25, 01796 Pirna
Tel. (03501) 44 71 07, Fax 46 48 29
Montag, Donnerstag, Freitag:
	  9 – 12 und 12.30  – 14 Uhr
Dienstag:	 10 – 12 und 12.30  – 18 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
E-Mail: freidhof.pirna@evlks.de

Friedhofsverwaltung Pirna

Schillerstraße 21 a, 01796 Pirna-Copitz  
Herr Balder: Tel. 0151 222 805 36 
Tel. (03501) 571 017 0, Fax 571 146 9
E-Mail: johannes.balder@evlks.de

Gemeindezentrum Copitz

Anke Eichler, Kirchplatz 13, 01796 Pirna  
Tel. (03501) 46 184 12
E-Mail: anke.eichler@evlks.de

Verwaltungsleitung Kirch- 
gemeindebund Oberelbe Pirna

Superintendentin Brigitte Lam
m

ert	
(03501) 4612421

Pfarrer C
ornelius Epperlein	

(03501) 506 56 93
Pfarrer A

ndreas G
ünzel	

(035020) 705 85
Pfarrer Burkhard N

itzsche 	
(03501) 54 67 65

K
inderkirchenführungen Sarita W

alter	(03501) 52 85 77
K

irchner Th
om

as A
lbrecht	

(03501) 46 19 798

Sprechzeiten für Seelsorge nach V
ereinbarung


